
"Digitalisierung statt Demokratie: Warum 
das Internet der chinesischen Regierung 

mehr nutzt als schadet"

VORTRAG MIT KLEINEM EMPFANG

Im Jahre 2015 wird jeder zweite Chinese Zugang zum Internet haben. 

Medien und Forschung begreifen das Internet oft als "Befreiungstechnologie" 

und stellen den Kampf der Zensoren gegen Internet-Aktivisten als ursächlich 

für die Stabilitätswahrung in China dar. Der Vortrag wird jedoch zeigen, 

dass die Gefahr des Internets für die chinesische Regierung überschätzt wird. 

Basierend auf Forschung in China und im chinesischen Internet wird zudem 

gezeigt, wie chinesische Regierungsabteilungen die öffentliche Kommunikation 

im Internet für sich zu nutzen wissen. Der Vortragende hat in China mehrere 

Regierungsstellen besucht, die Beschwerden im Internet sammeln und selbst 

mehr als eine halbe Million Beschwerden Chinesischer Bürger ausgewertet.
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